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Wort des Pfarrmoderators 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Die Kunst des Sehens 

Bei einem Besuch, beim Arzt, ha0
be ich etwas Schönes bemerkt. 
Die Behandlungszimmer haben 
Namen wie "Südtirol" oder 
"Venetien", nicht "Raum 1" oder 
"Raum 2". In den Zimmern selbst 
hängen entsprechende, großfor0
matige Bilder. Sie ziehen den 
Blick auf sich, nehmen gefangen 
und haben eine überaus beruhi0
gende, fast meditative Wirkung 0 
gut für ängstliche Patienten. Der 
Arzt nimmt mit den Bildern seine 
Begeisterung für die Berge mit 
hinein in den dicht gefüllten 
Sprechstunden0Alltag. 

Jetzt beginnt sie bald wieder, die 
Herbstzeit, die für viele Men0
schen sprichwörtlich "kostbarste 
Zeit des Jahres". Fotos sollen da0
ran erinnern, sind unser Versuch, 
eine schöne  oder auch interes0

sante Zeit "festzuhalten". Fotogra0
fieren ist daher eine wichtige Be0
schäftigung. Im Zeitalter der Digi0
talisierung und der Smartphones 
entstehen so oft Hunderte von 
Bildern. Da taucht die Frage auf, 
ob wir dabei überhaupt noch of0
fen sein können für die Schönhei0
ten, für neue Eindrücke. Das Ex0
periment einer amerikanischen 
Psychologin kann uns hier einen 
Hinweis geben. Sie ließ zwei 
Gruppen durch ein Museum ge0
hen, eine mit Kamera und der 
Aufgabe, möglichst viel per Foto 
festzuhalten, und eine Gruppe 
ohne Kamera. Hinterher verglich 
sie die Erinnerungen der Besu0

cher. Das Ergebnis: Diejenigen, 
die nicht fotografiert hatten, 
konnten am nächsten Tag viel 
besser und detailliert beschrei0
ben, was sie gesehen hatten. 

Was aber fördert nachhaltige Er0
innerung? 

Friedrich Dürrenmatt (192101990) 
beschreibt eine wesentliche Vo0
raussetzung: "Jeder kann knipsen. 
Auch ein Automat. Aber nicht 
jeder kann beobachten". Es geht 
also um das einfühlsame Be0
obachten, das sich Zeit nimmt für 
Überraschungen, für das Uner0
wartete, für das kleine, nicht auf 
den ersten Blick Sichtbare. In un0
serer hektischen und reizüberflu0
teten Zeit geht uns zunehmend 
die Kunst des Sehens verloren. Im 
Herbst, im neuen Arbeitsjahr 
können wir neu die Kunst des Se0
hens lernen. 

Herzlich, ihr           

 Przemyslaw  

 

  
Die Pfarre Weißenkirchen in der Wachau, Diözese St. Pölten, erhielt eine seltene Reliquie des Heiligen 
Johannes Paul II., die vom ehemaligen Krakauer Erzbischof und langjährigen Privatsekretär des ehema0
ligen Papstes, Kardinal StanisCaw Dziwisz, im Dezember 2018 in Krakau überlassen wurde. Es handelt 
sich dabei um eine seltene Blutreliquie, also eine Reliquie erster Ordnung, die am 15. September im 
Rahmen eines Festgottesdienstes durch Altbischof Dr. Klaus Küng zur Verehrung eingesetzt werden 
wird.  

"Wir freuen uns sehr, dass unserer Pfarre diese seltene Reliquie des 
großen Heiligen Johannes Paul II. von seinem ehemaligen Privatsek0
retär Kardinal Dziwisz zur Verehrung überlassen wurde. Johannes 
Paul II. begeisterte ja ganze Generationen durch seine Menschlichkeit 
und besondere Güte. Die Reliquie ist für uns auch ein besonderer 
Ausdruck des Glaubens an die Auferstehung, denn Papst Johannes 
Paul II. hat in seinen letzten Lebensjahren die Würde des Alters und 
die Last schwerer Krankheit mit beispielhaftem Gottvertrauen getra0
gen!" erklärt Pfarrmoderator Przemyslaw Kocjan. Er habe es im Be0
sonderen verstanden, den einfachen Glauben des Volkes mit mysti0
scher Tiefe zu verbinden. Dabei sei es ihm immer um eine lebendige 
Kirche und den Auftrag der Evangelisierung gegangen, um möglichst 
vielen Menschen das Ideal eines heiligen Lebens nahezubringen. 
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Zur Jubelpaarmesse sind alle Paare aus den Pfarren Weinzierl, St. Johann, Wösendorf und Weißenkirchen eingeladen, die für die gemeinsamen 

Ehejahre danken bzw. den Segen für viele weitere glückliche Ehejahre erhalten möchten. 

 

 

Manchmal  
sollte man  
einfach so  
DANKE  

sagen,  
für all die Fälle,  
in denen man es  
vergessen hat. 
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PFARRZELTLAGER 2019 

Vom 01. bis 03. Juli verbrachten 47 Kids, 
Jugendliche und Begleiter/innen der 
Pfarre Weißenkirchen, Weinzierl am 
Walde und Wösendorf eine geniale, 
lustige, abwechslungsreiche und wun0
derbare Zeit in Niederranna. Neben 
kreativen Workshops und vielen ver0
schiedenen Spielen, gehörte auch die 
Eucharistie zum Programm. "Gott, ich 
danke dir für..." 0 für sehr vieles waren 
die Kids, Jugendlichen und Begleiter/
innen am Ende dankbar. 

Und auch für uns gilt es seitens der 
Pfarre DANKE zu sagen: 

 

DANKE an euch liebe 
Kinder und Jugendliche 
für eine geniale Gemein0
schaft! 

DANKE den Köchinnen 
Gudrun Kropf, Andrea 
Liebl, Katharina Kühnel 
für viele exzellente Speisen. 

DANKE dem Chef Matthias Stumvoll, 
den Begleitern und Begleiterinnen für 
alle kreativen Ideen, Vorbereitungen 
und die gute Zusammenarbeit! 

DANKE den Eltern für Ihr Vertrauen! 

DANKE der Pfarrgemeinde für alle 
Lebensmittel und Geldspenden. 

Wir freuen uns schon auf  das   

nächste Pfarrlager! 

Przemyslaw 
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Am Sonntag, 30. Juni 2019 wurde die Abendmesse von der 
Kantorei an der Pauluskirche (Bad Kreuznach, Deutsch0
land) gestaltet. Im Anschluss an die Messe fand ein tolles 
Sommerkonzert unter der Leitung von Cindy Rinck statt. 
Zur Auûührung gelangten u.a. Werke von Mendelssohn, 
Lauridsen und Rutter.  
Zum Abschluss lud der Pfarrgemeinderat den Chor und die 
KirchenbesucherInnen noch zur Agape ein.  

Am 15. August , unserem Patro0
natsfest Mariä Himmelfahrt, 
feierte die Pfarre mit Generalvi0
kar Mag. Eduard Gruber im 
Rahmen der Messe sein 400
jähriges Priesterjubiläum. 
Eduard Gruber wurde 1952 in 
Weißenkirchen geboren. Nach 
seiner Ausbildung an der 
HTBLA Krems, Abteilung 
Hochbau, entschied er sich für 
den geistlichen Beruf. Am 29. 
Juni 1979 erhielt er im Dom zu 
St. Pölten die Priesterweihe. Am 
1.Juli 1979 feierte er in Wei0
ßenkirchen seine Primiz . 

In all den Jahren sei0
nes Priestertums 
blieb er stets seiner 
Heimatpfarre eng 
verbunden. Oft 
sprang er als Zele0
brant ein, besonders 
in der Zeit als Pfarrer 
Burger aus gesund0
heitlichen Gründen 
ausfiel. Aber auch in all den 
Jahren danach verlor er unse0
re Pfarre nie aus den Augen. 
Dafür dürfen wir Ihm ein 
herzliches Dankeschön sagen. 
 

Wir gratulieren Dir , lieber Edi 
3 so dürfen dich viele im Ort 
nennen 3 und wünschen noch 
viele erfüllte, gesegnete Jahre 
und viel Kraft für Deine zahlrei0
chen Aufgaben. 

Bild: Eduard Gruber mit seinen Eltern am Tage 
der Primiz in Weißenkirchen 

Am 20.Juli 2019 wurde vom Café Schiller zum 
Hochparz marschiert, auf dem sich, hoch oben 
und schon von weitem sichtbar, ein Kreuz beûn0
det.  
Dort feierte Pfarrmoderator Przemyslaw Kocjan 
eine sehr stimmungsvolle heilige Messe bei wun0
derbarem Wetter in freier Natur. 
Bei der anschließenden Agape blieb Zeit für das 
eine oder andere Gespräch, und der Sonnenun0
tergang konnte genossen werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle für die Vorbe0
reitungsarbeit und an alle, die dabei waren! 

40-jähriges Priesterjubiläum  
Generalvikar Mag. Eduard Gruber 

Messe am Hochparz  
bei Großheinrichschlag 

CHORKONZERT in WÖSENDORF 

Hilde Ne�er 

Andrea Unger 

Petra Müller 
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In Nöhagen wurden die vergange0
nen Wochen und Monate genutzt, 
die Kapelle im Innenbereich wie0
der zu >aktualisieren<.  
Am vordringlichsten waren die 
Malerarbeiten im Altar0 und im 
Eingangsbereich. Die kalte Jahres0
zeit hatte dem Mauerwerk stark 
zugesetzt. Die Schadstellen wur0
den neu verputzt und gemalt. Die 
Sakristei ist noch in Wartestellung. 
Bilder bekamen einen neuen Platz 
bzw. kamen neu dazu. 
Das Jesus 3 Barmherzigkeitsbild 
kam nach vor in den Altarraum, 
wo es eigentlich hingehört. Die 
neue Fatimastatue bekommt einen 
neuen Podestplatz, direkt gegen0
über. 
Den Eingangsbereich ziert jetzt ein 
schönes neues Muttergottesbild. 
Darunter wird eine Pinnwand be0
festigt, wo man in Zukunft alles 

<Aktuelle< ûnden 
und lesen kann. 
GEMEINSAM kann 
man einiges schaûen 
und bewegen 0  
GEMEINSAM mit 
Helfern und Unter0
stützern. Und es ist 
nur GEMEINSAM 
möglich!   Vielen 
Dank an ALLE! 
Das Programm in der Kapelle ist 
vielfältig:  
Monatlich ûndet eine Messe statt, 
im Mai und Oktober eine Fatima0
messe mit Umzug,  Lichtmesspro0
zession 2. Februar,  Joseûmesse am 
19. März, Fastenzeit 3 Kreuzweg, 
Ostern 0Emmausgang, Maiandach0
ten und Bittgang, Andachten und 
Rosenkranzgebete, Rorate und 
Christkindlsegen zum Jahresab0
schluss. 

Wir in Nöhagen sind sehr glück0
lich mit unserer Kapelle und freu0
en uns, wenn die Messen und An0
dachten gut besucht sind. Wir 
danken auch herzlich unserem 
Herrn Pfarrer Kocjan, dass er bei 
jedem Wetter nach Nöhagen 
kommt.  
 

Die Kapellengemeinschaft 
 Nöhagen 

Am Sonntag, den 23. Juni 2019 
fand in der Pfarrkirche Wein0
zierl am Walde die traditionelle 
Fronleichnamsprozession 0 für 
beide Pfarren der Gemeinde 0 
statt. Im Anschluss an eine hei0
lige Messe folgten die Kirchen0
besucher unserem Kaplan, der 
unter einem geschmückten 
Himmel eine wunderschön ver0
zierte Monstranz trug. 
Gemeinsam mit der Trachten0
kapelle, den Feuerwehren aus 
den umliegenden Ortschaften 
mit ihren Fahnen, den Kindern 
mit Blumenkörbchen und dem 
Kirchenchor wurde an verschie0

denen Stationen, die mit Birken 
geschmückt waren, gehalten 
und von Pfarrmoderator 
Przemyslaw Kocjan immer wie0
der der Segen gespendet. 

 
Vielen Dank allen freiwilligen 

HelferInnen und  
den Besuchern! 

Kontakt Pfarrbüro: 

Kremser Str. 3,  

3610 Weißenkirchen/Wachau;    

Tel.: +43 2715/2203 

E-Mail: pfarreweissenk-wachau@aon.at 

Homepage:  

www.pfarreweissenk-wachau.jimdo.com 

Pfarrmoderator Przemyslaw Kocjan: 

Tel.: 0676/4517561;  

przemekkocjan@interia.eu 

Kanzleistunden: Dienstag und Freitag, 

jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr 

Impressum: 

Medieninhaber und Herausgeber:  
Pfarre Weißenkirchen, Kremser Straße 3,  
3610 Weißenkirchen/Wachau  
E0Mail: pfarreweissenk0wachau@aon.at  
Redaktion, Layout und Satz:  
Pfarrredaktionsteams und C. Machherndl 
Druck: Hausdruckerei Diözese St. Pölten,  
Klostergasse 15, 3100 St. Pölten 

NEUES  von der  Marienkapelle in Nöhagen 

Fronleichnamsprozession in Weinzierl am Walde 

Renate Haidl 

Martha Höld 
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Nähere Informationen und Anmeldeformulare zu den Reisen in der Pfarrkanzlei der Pfarre Weißenkirchen  

oder auf unserer Homepage https://www.pfarreweissenk0wachau.jimdo.com 


